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„Kalinkas“ steigen auf
Gymnastik: Turnerinnen aus Bayern und Baden dominieren beim Regio-Cup

Rund 50 Gymnastinnen aus drei
Landesturnverbänden starte-
ten am Samstag beim Regio-
Cup Süd in Albstadt. Für die
Teilnehmerinnen ging es um
die Qualifikation zum Deutsch-
land-Cup.
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Albstadt. 20 Gymnastinnen aus
dem badischen, schwäbischen
und bayrischen Landesturnver-
band konnten sich in der Ebinger
Mazmannhalle das Ticket für den
Deutschland-Cup im Juni in Neu-
brandenburg sichern. In allen drei
Altersklassen dominierten dabei
die Athletinnen aus dem bayri-
schen und badischen Turnver-
band. Nur drei Gymnastinnen aus
dem Gebiet des Schwäbischen
Turnerbunds konnten sich für
Neubrandenburg qualifizieren.

In der K 8 (12 bis 14 Jahre) kon-
kurrierten 17 Teilnehmerinnen mit
Reifen und Seil um die begehrten
neun Plätze. Die acht Kampfrich-
ter bewerteten dabei die Leistung
von drei Badenerinnen am bes-
ten. Ilina Lüdeking von der Tur-
nerschaft Gundelfingen belegte
Platz eins, knapp vor Dania Lem-
mer vom SSC Karlsruhe und Anita
Paluch (ebenfalls Gundelfingen).
Sophie Tutzschke vom MTV Lud-
wigsburg, der auf Landesebene
üblicherweise dominiert, qualifi-
zierte sich als Sechste. „Dass sie so
gut ist, war eine Überraschung“,
freute sich Turnierleiterin Heide-
Rose Hauser (Mitglied im techni-
schen Komitee des Deutschen
Turnerbunds) über das Ergebnis.

Sieben Gymnastinnen qualifi-
zierten sich bei den K 9 (15 bis 17
Jahre), auch hier hatte ein badi-
sches Trio die Nase vorn. Erste
wurde Alisa Leibe (TV Neuen-
burg) vor Sina Höss (TV Ober-
achern) und der Karlsruherin Isa-
bel Gräbe. Jasmin Müller vom TV

Sersheim wurde Zwölfte, ist als
beste schwäbische Teilnehmerin
jedoch trotzdem für den Deutsch-
land-Cup gesetzt. Pro Altersgrup-
pe und Landesturnverband ist ein
Teilnehmer gesetzt, um große
Leistungsunterschiede zwischen
den drei Regionen auszugleichen.
Das Abschneiden der Sersheime-
rin war trotzdem weitaus besser als
erwartet. „Wir hätten nie gedacht,
dass sie so weit vorne landet“,
zeigte sich Hauser höchst erfreut,
„die Sersheimer waren selber
überrascht.“

Bei den K 10 (18 Jahre und äl-
ter) konnte sich neben den drei
gesetzten Gymnastinnen aus je-
dem Landesturnverband nur eine
weitere Sportlerin qualifizieren.
Für Baden fährt die erstplatzierte
Maren Ehmer (Gundelfinger Tur-
nerschaft) nach Neubrandenburg,
Bayern wird von den zweit- und
drittplatzierten Eileen Kaspi (TSV
Milbertshofen) und Helga Schif-
felbein (TSV Hof) vertreten. Für
den Schwäbischen Turnerbund ist
Iris Klopfer (MTV Ludwigsburg)
gesetzt, die Siebte wurde.

Neben den Einzel-Wettkämp-
fen fand auch der zweite und in
dieser Saison letzte Wettkampf der
Baden-Württembergischen Be-
zirks- und Landesliga-Gruppen
statt. Ein knappes Ergebnis gab es
in der Landesliga, wo der MTV
Stuttgart die Meisterschaft punkt-
gleich mit dem TV Sersheim nur
aufgrund der besseren Gesamt-
punktzahl für sich entschied. Drit-
ter wurde die Gruppe des TV
Truchtelfingen von Trainerin Na-
dine Klär, die in der kommenden
Saison Gesellschaft von der zwei-
ten TVT-Gruppe „Kalinkas“ be-
kommt. Diese belegte in der Be-
zirksliga Platz eins und steigt da-
mit gemeinsam mit dem TV Bret-
ten auf. „Das ist natürlich toll“,
freute sich Hauser, dass im kom-
menden Jahr gleich zwei Gruppen
aus ihrer Heimatstadt Albstadt in
der Landesliga antreten.

Die acht Kampfrichter legen bei den Übungen der Gymnastinnen auf die Schwie-
rigkeit wie auch die Ausführung Wert.

Mit der Gruppe von Trainerin Nadine Klär und der Gruppe „Kalinkas“ treffen zu-
künftig zwei Truchtelfinger Teams in der Landesliga aufeinander.

TK-Mitglied Heide-Rose Hauser freute sich über das gu-
te Abschneiden der Truchtelfinger Gruppen.

Eileen Kaspi vom TSV Milbertshofen
hatte hinter Maren Ehmer das Nach-
sehen bei den K 10, fährt für Bayern
aber trotzdem zum Deutschland-Cup.

Maren Ehmer von
der Gundelfinger
Turnerschaft ge-
wann den Wett-
kampf der K 10 und
vertritt den Badi-
schen Turnverband
beim Deutschland-
Cup im Juni in Neu-
brandenburg.

Die Gymnastinnen
treten derzeit mit den
Handgeräten Keulen,
Reifen und Seil an. Im
kommenden Jahr
wechseln die Geräte.

In allen Altersklassen
erzielten die Badene-
rinnen die besten Er-
gebnisse. Bei den K 8
gab es gar einen
dreifachen Erfolg.

Die Gruppe „Kalinkas“ tritt
im kommenden Jahr in der
Landesliga Baden-Würt-
temberg an. Die Truchtel-
fingerinnen sicherten sich
den Aufstieg, punktgleich
mit dem TV Bretten. Für
den ebenfalls punktglei-
chen TSV Graben reichte es
nicht. Fotos: Moschkon


